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Beschreibung

[0001] Die vorliegende Erfindung betrifft ein Kältegerät
mit einer Leuchte, insbesondere ein Haushaltskältege-
rät.
[0002] Die Beleuchtung des Lagerraums für Kühlgut
in einem Haushaltskältegerät erfolgt üblicherweise mit
einer oder mehrerer Leuchten, die an einer Seitenwand
eines Innenbehälters angeordnet ist. Schalen bzw.
Schubladen im unteren Bereich des Lagerraums erhal-
ten meist keine eigene Beleuchtung uns sind entspre-
chend wenig ausgeleuchtet.
[0003] Die EP 2 131 128 offenbart ein Kältegerät mit
Leuchten an den Stirnseiten von Trennwänden, die je-
weils eine unter der Trennwand angeordnete Schublade
beleuchten. Ein Lichtkegel einer Leuchte ist dabei mit
einem kleinen Winkel nach hinten gerichtet in die Schale
hinein, die sich in eingeschobener Position befindet. Ein
Lichtkegel ist weiterhin mit einem großen Winkel nach
vorn gerichtet, in die Schale hinein wenn sich diese in
herausgezogener Position befindet.
[0004] Die JP 2003 075 060 steht stellvertretend für
Kältegeräte mit einer Deckenleuchte, welche Kühlgut im
vorderen Bereich von Ablageböden sowie Kühlgut in ei-
ner Schale beleuchtet, wenn sich diese in herausgezo-
gener Position befindet.
[0005] Das Dokument DE 10 2009 000848 A1 offen-
bart ein Kältegerät gemäß dem Oberbegriff des An-
spruchs 1.
[0006] Die Leuchten nach dem Stand der Technik be-
wirken eine gleichmäßige Beleuchtung des vorderen Be-
reichs der untersten Schale, jedoch wird kein lokaler Be-
reich hervorgehoben. Es ist die Aufgabe der vorliegen-
den Erfindung, ein Kältegerät mit einer Leuchte zu schaf-
fen, die einen lokalen Bereich der untersten Schale her-
vorhebt.
[0007] Diese Aufgabe wird erfindungsgemäß gelöst
durch ein Kältegerät mit den Merkmalen des Anspruchs
1. Das erfindungsgemäße Kältegerät hat einen Korpus,
der einen Kühlraum aufweist, welcher an einer Türöff-
nung mittels einer an dem Korpus angelenkten Tür ver-
schließbar ist, eine Leuchte, Ablageböden in dem Kühl-
raum, welche von der Türöffnung durch einen Abstand
beabstandet sind, wobei ein Freiraum zwischen Türöff-
nung und Ablageböden besteht, sowie eine unterhalb
der Ablageböden angeordneten Schale, welche in ein-
geschobener Position in den Freiraum hineinragt und
welche Seitenwände und eine Vorderkante aufweist. Die
Leuchte ist eine Spot-Leuchte zur Abstrahlung von Licht
innerhalb eines Lichtkegels, wobei die Mitte der Vorder-
kante der Schale innerhalb des Lichtkegels liegt und die
Seitenwände der Schale außerhalb des Lichtkegels lie-
gen.
[0008] Der Lichtkegel kann als ein Merkmal der Aus-
gestaltung und Positionierung der Leuchte aufgefasst
werden unabhängig davon, ob die Leuchte in Betrieb ist.
Wenn die Leuchte in Betrieb ist, ist der Lichtkegel am
einfachsten zu erkennen, da das Licht der Leuchte im

Wesentlichen innerhalb des Lichtkegels geführt wird.
[0009] Das erfindungsgemäße Kältegerät hebt den
Bereich um die Mitte der Vorderkante der Schale in ein-
geschobener Position durch kontrastreiche Beleuchtung
gegenüber den Seitenbereichen hervor. Die kontrastrei-
che Ausleuchtung der Schalenmitte hat den Vorteil, dass
ein vorne in der Mitte der Schale gelagertes Kühlgut sehr
gut sichtbar ist und optisch hervorgehoben ist.
[0010] Die unterhalb der Ablageböden angeordneten
Schale, welche in eingeschobener Position in den Frei-
raum hineinragt, also im Wesentlichen den Tiefenbereich
von der Türöffnung bis zur Rückwand ausnutzt, ist übli-
cherweise eine Schale für frische Lebensmittel, insbe-
sondere Gemüse, die einer schnellen Alterung unterlie-
gen. Hier ist der Vorteil besonders groß, dass diese Le-
bensmittel dem Benutzer des Kältegeräts hervorgeho-
ben präsentiert werden.
[0011] Im Weiteren werden Ausgestaltungen des er-
findungsgemäßen Kältegeräts beschrieben, die einzeln
oder in Kombination vorteilhaft wirken.
[0012] Eine bevorzugte Ausgestaltung der Erfindung
ist ein Kältegerät mit einer Schale, die eine Schalenab-
deckung aufweist. Mit der Schalenabdeckung bildet die
Schale ein innerhalb des Kühlraums abgeschlossenes
Volumen mit verringertem Luftaustausch mit dem restli-
chen Kühlraum. Dadurch wird das Kühlgut in der Schale
vor schnellem Austrocknen geschützt. Dies wird vorteil-
haft dadurch unterstützt, dass die Schale und die Scha-
lenabdeckung Dichtelemente aufweisen, die in einge-
schobener Position aneinander grenzen.
[0013] Die in den Freiraum vor den Ablageböden hin-
einragende Schale ist vorzugsweise die unterste Schale
im Kühlraum. Die Schalenabdeckung ist vorteilhaft trans-
parent.
[0014] Vorzugsweise ist die Schalenabdeckung an
dem Korpus verankert, so dass die ist Schale als Schub-
lade unter der Abdeckung herausziehbar ist und die Ab-
deckung Gegenstände tragen kann.
[0015] In einer besonders bevorzugten Ausgestaltung
der Erfindung weist das Kältegerät eine Schale mit eine
die Feuchte beeinflussende steuerbare Luftführung auf.
Dazu weist vorteilhaft die Schalenabdeckung ein Bedie-
nelement für einen Luftaustausch zwischen der Schale
und einem direkt zugänglichen Bereich des Kühlraums
auf.
[0016] Ein besonderer Vorteil der vorliegenden Erfin-
dung kommt dann zur Geltung, wenn das Bedienelement
an oder nahe der Mitte der Vorderkante der Schalenab-
deckung, und damit an oder nahe der Mitte der Vorder-
kante der Schale, angebracht ist. Dann liegt das Bedie-
nelement innerhalb des Lichtkegels und die Seitenwän-
de der Schale liegen außerhalb des Lichtkegels. In dieser
Ausgestaltung wird auch das Bedienungselement, ins-
besondere das Bedienungselement für die Feuchtesteu-
erung mittels Licht hervorgehoben.
[0017] Vorteilhaft ist die Leuchte an einer Decke des
Kühlraums angeordnet. In dieser Anordnung liegt eine
optische Achse des Lichtkegels im Wesentlichen senk-
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recht und der Lichtkegel liegt in dem Freiraum vor den
Ablageböden, wo er nicht durch Kühlgut auf den Abla-
geböden behindert wird.
[0018] Gemäß einer weiteren vorteilhaften Ausgestal-
tung des Kältegeräts entspricht ein Radius des Lichtke-
gels in Höhe der Schale im Wesentlichen einer Tiefe des
Freiraums vor den Ablageböden. Der Lichtkegel muss
nicht notwendig einen kreisförmigen Querschnitt aufwei-
sen, allerdings sind ein kreisförmiger und ein elliptischer
Querschnitt bevorzugt und mit einer einfachen Abbil-
dungsoptik zu erreichen.
[0019] Ein Zentrum des Lichtkegels in Höhe der Schale
liegt in einer bevorzugten Ausgestaltung im Wesentli-
chen an der Kante der Schale bzw. Schalenabdeckung.
[0020] Ein Rand des Lichtkegels in Höhe der Schale
liegt in einer bevorzugten Ausgestaltung nahe der Kante
der Schale.
[0021] Die Leuchte weist vorteilhaft ein Leuchtmittel,
eine Optik zur Erzeugung des Lichtkegels und ein Ge-
häuse auf. Das Gehäuse verhindert im Wesentlichen ei-
ne Abstrahlung von dem Leuchtmittel zu der Tür hin, er-
möglicht aber ein Indikationselement seitlich von dem
Lichtkegel. Ein solches Indikationselement ermöglicht
die Indikation einer Information für den Kunden mit einer
geringen Lichtintensität, die deutlich geringer ist als eine
Beleuchtungsintensität für Kühlgut im Lichtspot inner-
halb des Lichtkegels. Das Indikationselement weist vor-
zugsweise einen Lichtleiter auf zur Leitung von Licht, ins-
besondere Streulicht, von dem Leuchtmittel zu dem In-
dikationselement.
[0022] Vorteilhaft verhindert das Gehäuse im Wesent-
lichen auch eine Abstrahlung vom Leuchtmittel zu den
Ablageböden hin.
[0023] Weitere vorteilhafte Merkmale von Ausgestal-
tungen und Aspekte der Erfindung sind Gegenstand der
Unteransprüche sowie der im Folgenden beschriebenen
Ausführungsbeispiele der Erfindung. Im Weiteren wird
die Erfindung anhand bevorzugter Ausführungsformen
unter Bezugnahme auf die beigelegten Figuren näher
erläutert.
[0024] Es zeigt dabei:

Figur 1: eine schematische Darstellung eines seitli-
chen Querschnitts eines Kältegerätes gemäß
einer Ausführungsform der Erfindung;

Figur 2: eine schematische Darstellung eines seitli-
chen Querschnitts eines Innenraums eines
Kältegerätes gemäß einer Ausführungsform
der Erfindung mit schmalem Lichtkegel;

Figur 3: eine schematische Darstellung einer Aufsicht
eines Ausschnitts eines Innenraums des Käl-
tegerätes aus Figur 2;

Figur 4: eine schematische Darstellung eines seitli-
chen Querschnitts eines Innenraums eines
Kältegerätes gemäß einer Ausführungsform
der Erfindung mit breitem Lichtkegel;

Figur 5: eine schematische Darstellung einer Aufsicht
eines Ausschnitts eines Innenraums des Käl-

tegerätes aus Figur 4;
Figur 6: eine schematische Darstellung eines seitli-

chen Querschnitts eines Innenraums eines
Kältegerätes gemäß einer Ausführungsform
der Erfindung mit nach vorne gerichtetem
breitem Lichtkegel;

Figur 7: eine schematische Darstellung einer Aufsicht
eines Ausschnitts eines Innenraums des Käl-
tegerätes aus Figur 6; und

Figur 8: eine schematische Darstellung einer Leuchte
gemäß einer Ausführungsform der Erfin-
dung.

[0025] In den Figuren sind zur knappen Darstellung
voneinander unabhängige Ausgestaltungen in dersel-
ben Ausführungsform realisiert. Identische Bezugszei-
chen in verschiedenen Figuren bezeichnen gleiche oder
gleichwirkende Elemente. Die Ausgestaltungen zeigen
einen Kühlschrank mit einem Lagerraum für Kühlgut,
Kombinationen mit weiteren Lagerräumen, beispielswei-
se für Gefriergut, sind von der Erfindung mit umfasst.
[0026] Fig. 1 zeigt ein Kältegerät 10, mit einem Korpus
11 und einer Tür 12, welche die Türöffnung 13 des Kor-
pus 11 verschliesst. Der Korpus 11 weist eine Aussen-
wand 14 und einen Innenbehälter 15 auf. Innenbehälter
15 und Türöffnung 13 begrenzen einen Lagerraum für
Kühlgut, dem Kühlraum 16. In dem Kühlraum 16 sind
Ablageböden 17 am Innenbehälter 15 lösbar befestigt.
Der Innenbehälter 15 enthält eine Schale 18 für frische
Lebensmittel in Form einer Schublade, und eine offene
Schublade 19 für weiteres Kühlgut.
[0027] Die Schale 18 wird durch eine Abdeckung 20
verschlossen, die auch einen tragenden Boden für die
offene Schublade 19 bildet. Über der offenen Schublade
19 befindet sich ein Ablageboden 17. Die Schale 18 und
weist einen Griff 21 und die offene Schublade 19 weist
einen Griff 22 auf. Die Schale 18 erstreckt sich in Tiefen-
richtung im Wesentlichen von der Türöffnung 13 bis zu
einer Rückwand 23 des Innenbehälters 15.
[0028] Die Abdeckung 20 ist an dem Innenbehälter 15
lösbar befestigt und weist einen Luftaustauch regulieren-
de Elemente auf. Die den Luftaustauch regulierenden
Elemente umfassen ein Bedienelement 24 für einen
Luftaustausch zwischen einem direkt zugänglichen Be-
reich 25 des Kühlraums 16 und einem Frische-Bereich
26, der von der Schale 18 und der Abdeckung 20 be-
grenzt wird.
[0029] Abdeckung 20 weist weiterhin nicht gezeigte
gegen die Schale 18 abdichtende Elemente auf. Damit
ist es möglich, durch Bedienen des Bedienelements 24
über die Einstellung des Luftaustauschs zwischen dem
direkt zugänglichen Bereich 25 des Kühlraums 16 und
dem Frische-Bereich 26 die Entfeuchtung des Frische-
Bereich 26 zu beeinflussen. Die Luft im direkt zugängli-
chen Bereich 25 des Kühlraums 16 wird im normalen
Kühlbetrieb stark entfeuchtet.
[0030] Das Kältegerät 10 weist weiterhin Leuchten
zum Beleuchten von Kühlgut auf, nämlich Seitenwand-
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leuchten 30 zur Ausleuchtung vor allem des hinteren Be-
reichs des Kühlraums 16 und eine Spot-Leuchte 31 an
der Decke 32 des Kühlraums 16.
[0031] Die Spot-Leuchte 31 ist nahe der Türöffnung 13
in einem Freiraum 33 zwischen der Türöffnung 13 und
den Ablageböden 17 angeordnet. Bei geschlossener Tür
12 ragen Türabsteller 34 in den Freiraum 33 hinein.
[0032] Die folgenden Figuren stellen drei Ausfüh-
rungsformen des Kältegeräts 10 dar, und zwar jeweils
mit einer Darstellung des Korpus bei geöffneter Tür je-
weils als Querschnitt und der vordere Bereich in Aufsicht.
[0033] Fig. 2 und Fig. 3 zeigen nun an dem aus Fig. 1
bekannten Kältegerät 10 in Ausgestaltung des Kältege-
räts 40 eine Ausführung der Spot-Leuchte 31 als Spot-
Leuchte 41 mit einem schmalen Lichtkegel 42. Der Licht-
kegel 42 hat eine optische Achse 43 und einen Lichtke-
gel-Rand 44. Bei eingeschalteter Spot-Leuchte 41 er-
zeugt diese in Höhe der Oberfläche 45 der Abdeckung
20 einen Lichtspot 46, dessen Durchmesser dem Durch-
messer des Lichtkegels 42 in Höhe der Oberfläche 45
entspricht.
[0034] In der Fig. 3 ist die Schale 18 unter der Abde-
ckung 20 in eingeschobenem Zustand dargestellt. Der
Freiraum 33 erstreckt sich seitlich zwischen den Seiten-
wänden 47 des Innenbehälters 15 und in Tiefenrichtung
zwischen der Türöffnung 13 und der Kante 48 der Ab-
stellböden 17. Die Schale 18 erstreckt sich in Tiefenrich-
tung im Wesentlichen von der Türöffnung 13 bis zu einer
Rückwand 23 des Innenbehälters 15, wobei sie in Fig. 2
als fluchtend mit dem Korpus dargestellt ist während in
Fig. 3 ein üblicher Spalt 57 zwischen dem Rand 58 des
Korpus 11 und der Schale 20 angedeutet ist.
[0035] Der schmale Lichtkegel 42 ist derart konzipiert,
dass der Lichtspot 46 einen Durchmesser von etwa der
Tiefe des Freiraums 33 aufweist. Der größte Teil des
Lichtspots 46 liegt hinter der Vorderkante 49 der Schale
18 und überdeckt das Bedienelement 24 vollständig. Das
Bedienelement 24 liegt an der Mitte der Vorderkante 49
der Schale 18 zwischen den Seitenwänden 47. Die Spot-
Leuchte 41 dient der Abstrahlung von Licht innerhalb des
Lichtkegels 42, wobei die Mitte der Vorderkante 49 der
Schale 18 innerhalb des Lichtkegels 42 liegt und die Sei-
tenwände 59 der Schale 18 außerhalb des Lichtkegels
42 liegen.
[0036] Fig. 4 und Fig. 5 zeigen nun an dem aus Fig. 1
bekannten Kältegerät 10 in Ausgestaltung des Kältege-
räts 50 eine Ausführung der Spot-Leuchte 31 als Spot-
Leuchte 51 mit einem breiten Lichtkegel 52. Der Licht-
kegel 52 hat eine optische Achse 53 und einen Lichtke-
gel-Rand 54. Bei eingeschalteter Spot-Leuchte 51 er-
zeugt diese in Höhe der Oberfläche 45 der Abdeckung
20 einen Lichtspot 56, dessen Durchmesser dem Durch-
messer des Lichtkegels 52 in Höhe der Oberfläche 45
entspricht. Die optische Achse 53 ist in diesem Beispiel
in Höhe der Oberfläche 45 nahe der Mitte der Vorder-
kante des Bedienelements 24.
[0037] In der Fig. 5 ist die Schale 18 unter der Abde-
ckung 20 in teilweise herausgezogenem Zustand darge-

stellt. Der breite Lichtkegel 52 ist derart konzipiert, dass
der Lichtspot 56 einen kreisförmigen Querschnitt mit ei-
nem Durchmesser von etwa der doppelten Tiefe des
Freiraums 33 aufweist. Der größte Teil des Lichtspots 56
liegt in dem herausgezogenen Bereich 55 der Schale 18
und überdeckt das Bedienelement 24 vollständig. Die
Spot-Leuchte 51 dient der Abstrahlung von Licht inner-
halb des Lichtkegels 52, wobei die Mitte der Vorderkante
49 der Schale 18 innerhalb des Lichtkegels 52 liegt und
die Seitenwände 59 der Schale 18 außerhalb des Licht-
kegels 52 liegen.
[0038] Fig. 6 und Fig. 7 zeigen nun an dem aus Fig. 1
bekannten Kältegerät 10 in Ausgestaltung des Kältege-
räts 60 eine Ausführung der Spot-Leuchte 31 als Spot-
Leuchte 61 mit einem zu einer Senkrechten nach vorn
geneigten breiten Lichtkegel 62. Der Lichtkegel 62 hat
eine optische Achse 63 und einen Lichtkegel-Rand 64.
Bei eingeschalteter Spot-Leuchte 61 erzeugt diese in Hö-
he der Oberfläche 45 der Abdeckung 20 einen Lichtspot
66, dessen Durchmesser dem Durchmesser des Licht-
kegels 62 in Höhe der Oberfläche 45 entspricht. Die op-
tische Achse 63 ist in diesem Beispiel zu einer Senkrech-
ten geneigt und liegt in Höhe der Oberfläche 45 außer-
halb des Kühlraums.
[0039] In der Fig. 7 ist die Schale 18 unter der Abde-
ckung 20 in weit herausgezogenem Zustand dargestellt.
Der breite Lichtkegel 62 ist derart konzipiert, dass der
Lichtspot 66 einen elliptischen Querschnitt mit einer klei-
nen Ausdehnung in Tiefenrichtung von etwa der doppel-
ten Tiefe des Freiraums 33 aufweist. Der größte Teil des
Lichtspots 66 liegt in dem herausgezogenen Bereich 65
der Schale 18 und überdeckt das Bedienelement 24 voll-
ständig. Die Spot-Leuchte 61 dient der Abstrahlung von
Licht innerhalb des Lichtkegels 62, wobei die Mitte der
Vorderkante 49 der Schale 18 innerhalb des Lichtkegels
62 liegt und die Seitenwände 59 der Schale 18 außerhalb
des Lichtkegels 62 liegen.
[0040] Diese Beispiele zeigen, wie eine Beleuchtung
des Bedienelements 24 mit Gestaltung des Lichtkegels
zur Erreichung unterschiedlicher gewünschter Aus-
leuchtungen der Schale 18 für frische Lebensmittel kom-
biniert und variiert werden kann.
[0041] Fig. 8 zeigt eine schematische Darstellung ei-
ner Spot-Leuchte 70 gemäß einer Ausführungsform der
Erfindung, wie sie als Spot-Leuchte 31 gemäß den vor-
hergehenden Beispielen eingesetzt werden kann.
[0042] Die Spot-Leuchte 70 weist ein Leuchtmittel 71,
eine Optik 72 zur Erzeugung des Lichtkegels und ein
Gehäuse 73 auf. Das Gehäuse 73 nimmt die weiteren
Komponenten der Leuchte auf und bewirkt, dass eine
Abstrahlung von dem Leuchtmittel zu der Tür und zu den
Ablageböden hin im Wesentlichen verhindert wird.
[0043] Das Leuchtmittel 71 ist hier eine LED 74 auf
einer Platine 75. Die Optik 72 ist hier durch ein mit dem
Gehäuse 73 bündig abschließendes Lichtaustrittsfenster
76 geschützt.
[0044] Die Spot-Leuchte 70 weist weiterhin ein Indika-
tionselement 77 seitlich von dem Lichtkegel in dem Ge-
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häuse 73 auf. Das Indikationselement 77 ermöglicht die
Darstellung einer Information für den Kunden an einer
Seitenwand 78 des Gehäuses 73 mit einer geringen
Lichtintensität, die deutlich geringer ist als eine Beleuch-
tungsintensität für Kühlgut im Lichtspot. Das Gehäuse
73 weist einen Lichtleiter 79 auf zur Leitung von Licht,
insbesondere Streulicht, von dem Leuchtmittel 71 zu
dem Indikationselement 77.

Bezugszeichenliste

[0045]

10 Kältegerät
11 Korpus
12 Tür
13 Türöffnung
14 Aussenwand
15 Innenbehälter
16 Kühlraum
17 Ablageboden
18 Schale
19 offene Schublade
20 Abdeckung
21 Griff
22 Griff
23 Rückwand
24 Bedienelement
25 direkt zugänglicher Bereich
26 Frische-Bereich
30 Seitenwandleuchte
31 Spot-Leuchte
32 Decke
33 Freiraum
34 Türabsteller
40 Kältegerät
41 Spot-Leuchte
42 Lichtkegel
43 optische Achse
44 Lichtkegel-Rand
45 Oberfläche
46 Lichtspot
47 Seitenwand
48 Kante
49 Vorderkante
50 Kältegerät
51 Spot-Leuchte
52 Lichtkegel
53 optische Achse
54 Lichtkegel-Rand
55 herausgezogener Bereich
56 Lichtspot
57 Spalt
58 Rand
59 Seitenwand
60 Kältegerät
61 Spot-Leuchte
62 Lichtkegel

63 optische Achse
64 Lichtkegel-Rand
65 herausgezogener Bereich
66 Lichtspot
70 Spot-Leuchte
71 Leuchtmittel
72 Optik
73 Gehäuse
74 LED
75 Platine
76 Lichtaustrittsfenster
77 Indikationselement
78 Seitenwand
79 Lichtleiter

Patentansprüche

1. Kältegerät (10,40,50,60), mit einem Korpus (11), der
einen Kühlraum (16) aufweist, welcher an einer Tür-
öffnung (13) mittels einer an dem Korpus (11) ange-
lenkten Tür (12) verschließbar ist, mit einer Leuchte,
mit Ablageböden (17) in dem Kühlraum (16), welche
von der Türöffnung (13) durch einen Abstand beab-
standet sind, wobei ein Freiraum (33) zwischen Tür-
öffnung (13) und Ablageböden (17) besteht, sowie
mit einer unterhalb der Ablageböden (17) angeord-
neten Schale (18), welche in eingeschobener Posi-
tion in den Freiraum (33) hineinragt und welche Sei-
tenwände (59) und eine Vorderkante (49) aufweist,
dadurch gekennzeichnet, dass die Leuchte eine
Spot-Leuchte (31,41,51,61) zur Abstrahlung von
Licht innerhalb eines Lichtkegels (42,52,62) ist, die
Mitte der Vorderkante (49) der Schale (18) innerhalb
des Lichtkegels (42,52,62) liegt und die Seitenwän-
de (59) der Schale (18) außerhalb des Lichtkegels
(42,52,62) liegen.

2. Kältegerät nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, dass ein Durchmesser des Lichtkegels
(42,52,62) in Höhe der Schale (18) im Wesentlichen
einer Tiefe des Freiraums (33) entspricht.

3. Kältegerät nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, dass ein Radius des Lichtkegels
(42,52,62) in Höhe der Schale (18) im Wesentlichen
einer Tiefe des Freiraums (33) entspricht.

4. Kältegerät nach einem der vorhergehenden Ansprü-
che, dadurch gekennzeichnet, dass ein Zentrum
des Lichtkegels (42,52,62) in Höhe der Schale im
Wesentlichen an der Vorderkante (49) der Schale
(18) liegt.

5. Kältegerät nach Anspruch 1 oder 2, dadurch ge-
kennzeichnet, dass ein Rand des Lichtkegels
(42,52,62) in Höhe der Schale nahe der Vorderkante
(49) der Schale (18) liegt.
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6. Kältegerät nach einem der vorhergehenden Ansprü-
che, dadurch gekennzeichnet, dass die Spot-
Leuchte (31,41,51,61) an einer Decke (32) des Kühl-
raums (16) angeordnet ist.

7. Kältegerät nach einem der vorhergehenden Ansprü-
che, dadurch gekennzeichnet, dass eine optische
Achse (43,53,63) des Lichtkegels (42,52,62) zu ei-
ner Senkrechten geneigt ist, insbesondere nach
vorn geneigt ist.

8. Kältegerät nach einem der vorhergehenden Ansprü-
che, dadurch gekennzeichnet, dass die Schale
(18) eine transparente Schalenabdeckung (20) auf-
weist.

9. Kältegerät nach Anspruch 6 oder 7, dadurch ge-
kennzeichnet, dass die Schale (18) und die Scha-
lenabdeckung (20) Dichtelemente aufweisen, die in
eingeschobener Position aneinander grenzen.

10. Kältegerät nach einem der Ansprüche 6 bis 8, da-
durch gekennzeichnet, dass die Schalenabde-
ckung (20) ein Bedienelement (24) für einen Luftaus-
tausch zwischen der Schale (18) und einem direkt
zugänglichen Bereich (25) des Kühlraums (16) auf-
weist.

11. Kältegerät nach einem der vorhergehenden Ansprü-
che, dadurch gekennzeichnet, dass die Spot-
Leuchte (31,41,51,61) ein Leuchtmittel (71,74), eine
Optik (72) zur Erzeugung des Lichtkegels (42,52,62)
und ein Gehäuse (73) aufweist.

12. Kältegerät nach Anspruch 11, dadurch gekenn-
zeichnet, dass das Gehäuse (73) eine Abstrahlung
von dem Leuchtmittel (71,74), zu der Tür hin im We-
sentlichen verhindert.

13. Kältegerät nach Anspruch 11 oder 12, dadurch ge-
kennzeichnet, dass das Gehäuse (73) eine Ab-
strahlung vom Leuchtmittel (71,74), zu den Ablage-
böden (17) hin im Wesentlichen verhindert.

14. Kältegerät nach einem der Ansprüche 11 bis 13, da-
durch gekennzeichnet, dass das Gehäuse (73) ein
Indikationselement (77) seitlich von dem Lichtkegel
(42,52,62) aufweist.

15. Kältegerät nach einem der Ansprüche 11 bis 14, da-
durch gekennzeichnet, dass die Spot-Leuchte
(31,41,51,61) einen Lichtleiter (79) aufweist zur Lei-
tung von Licht, insbesondere Streulicht, von dem
Leuchtmittel (71) zu dem Indikationselement (77).

Claims

1. Refrigeration appliance (10, 40, 50, 60) having a
body (11) which comprises a cooling chamber (16)
which is able to be closed at a door opening (13) by
means of a door (12) articulated to the body (11),
having a light, having storage shelves (17) in the
cooling chamber (16) which are spaced apart from
the door opening (13) by a spacing, wherein a free
space (33) is present between the door opening (13)
and the storage shelves (17), and having a tray (18)
which is arranged below the storage shelves (17)
and which projects into the free space (33) in the
pushed-in position and which has side walls (59) and
a front edge (49), characterised in that the light is
a spotlight (31, 41, 51, 61) for radiating light inside
a light cone (42, 52, 62), the centre of the front edge
(49) of the tray (18) being located inside the light
cone (42, 52, 62) and the side walls (59) of the tray
(18) being located outside the light cone (42, 52, 62).

2. Refrigeration appliance according to claim 1, char-
acterised in that a diameter of the light cone (42,
52, 62) at the height of the tray (18) corresponds
substantially to a depth of the free space (33).

3. Refrigeration appliance according to claim 1, char-
acterised in that a radius of the light cone (42, 52,
62) at the height of the tray (18) substantially corre-
sponds to a depth of the free space (33).

4. Refrigeration appliance according to one of the pre-
ceding claims, characterised in that a centre of the
light cone (42, 52, 62) at the height of the tray is
substantially located on the front edge (49) of the
tray (18).

5. Refrigeration appliance according to claim 1 or 2,
characterised in that an edge of the light cone (42,
52, 62) at the height of the tray is located in the vicinity
of the front edge (49) of the tray (18).

6. Refrigeration appliance according to one of the pre-
ceding claims, characterised in that the spotlight
(31, 41, 51, 61) is arranged on a ceiling (32) of the
cooling chamber (16).

7. Refrigeration appliance according to one of the pre-
ceding claims, characterised in that an optical axis
(43, 53, 63) of the light cone (42, 52, 62) is inclined
relative to a vertical line, in particular is inclined to
the front.

8. Refrigeration appliance according to one of the pre-
ceding claims, characterised in that the tray (18)
has a transparent tray cover (20).

9. Refrigeration appliance according to claim 6 or 7,
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characterised in that the tray (18) and the tray cover
(20) comprise sealing elements which in the pushed-
in position are adjacent to one another.

10. Refrigeration appliance according to one of claims
6 to 8, characterised in that the tray cover (20) com-
prises a control element (24) for an air exchange
between the tray (18) and a directly accessible re-
gion (25) of the cooling chamber (16).

11. Refrigeration appliance according to one of the pre-
ceding claims, characterised in that the spotlight
(31, 41, 51, 61) comprises a lighting means (71, 74),
an optical system (72) for producing the light cone
(42, 52, 62) and a housing (73).

12. Refrigeration appliance according to claim 11, char-
acterised in that the housing (73) substantially pre-
vents radiation from the lighting means (71, 74) to
the door.

13. Refrigeration appliance according to claim 11 or 12,
characterised in that the housing (73) substantially
prevents radiation from the lighting means (71, 74)
to the storage shelves (17).

14. Refrigeration appliance according to one of claims
11 to 13, characterised in that the housing (73) has
an indicator element (77) to the side of the light cone
(42, 52, 62).

15. Refrigeration appliance according to one of claims
11 to 14, characterised in that the spotlight (31, 41,
51, 61) has a light guide (79) for conducting light, in
particular scattered light, from the lighting means
(71) to the indicator element (77).

Revendications

1. Appareil frigorifique (10,40,50,60), avec un corps
(11) possédant un espace réfrigéré (16) pouvant se
fermer à une ouverture de porte (13) au moyen d’une
porte (12) articulée au corps (11), muni d’un éclai-
rage, avec des surfaces de rangement (17) dans
l’espace réfrigéré (16), lesquelles sont écartées de
l’ouverture de porte (13) par un écart, un espace libre
(33) restant entre l’ouverture de porte (13) et les sur-
faces de rangement (17), ainsi que d’un bac (18)
agencé en dessous des surfaces de rangement (17),
lequel s’avance en position poussée dans l’espace
libre (33) et présente des parois latérales (59) et une
arête frontale (49), caractérisé en ce que l’éclairage
est une lampe-spot (31,41,51,61) qui rayonne sa lu-
mière à l’intérieur d’un cône lumineux (42,52,62) se
situant au centre de l’arête frontale (49) du bac (18)
à l’intérieur du cône lumineux (42,52,62) et les parois
latérales (59) du bac (18) sont situées à l’extérieur

du cône lumineux (42,52,62).

2. Appareil frigorifique selon la revendication 1, carac-
térisé en ce que le diamètre du cône lumineux
(42,52,62) au niveau du bac (18) correspond essen-
tiellement à la profondeur de l’espace libre (33).

3. Appareil frigorifique selon la revendication 1, carac-
térisé en ce que le rayon du cône lumineux
(42,52,62) au niveau du bac (18) correspond essen-
tiellement à la profondeur de l’espace libre (33).

4. Appareil frigorifique selon l’une des revendications
précédentes, caractérisé en ce que le centre du
cône lumineux (42,52,62) au niveau du bac est situé
essentiellement sur l’arête frontale (49) du bac (18).

5. Appareil frigorifique selon la revendication 1 ou 2,
caractérisé en ce qu’un bord du cône lumineux
(42,52,62) au niveau du bac est situé à proximité de
l’arête frontale (49) du bac (18).

6. Appareil frigorifique selon l’une des revendications
précédentes, caractérisé en ce que la lampe-spot
(31,41,51,61) est disposée sur un recouvrement (32)
de l’espace réfrigéré (16).

7. Appareil frigorifique selon l’une des revendications
précédentes, caractérisé en ce qu’un axe optique
(43,53,63) du cône lumineux (42,52,62) est incliné
à la perpendiculaire, en particulier est incliné vers
l’avant.

8. Appareil frigorifique selon l’une des revendications
précédentes, caractérisé en ce que le bac (18) pré-
sente un recouvrement de bac (20) transparent.

9. Appareil frigorifique selon la revendication 6 ou 7,
caractérisé en ce que le bac (18) et le recouvrement
de bac (20) présentent des éléments étanches qui
se jouxtent en position poussée.

10. Appareil frigorifique selon l’une des revendications
6 à 8, caractérisé en ce que le recouvrement de
bac (20) présente un élément de commande (24)
destiné à un échange d’air entre le bac (18) et une
zone (25) de l’espace réfrigéré (16) directement
accessible .

11. Appareil frigorifique selon l’une des revendications
précédentes, caractérisé en ce que la lampe-spot
(31,41,51,61) possède un moyen d’éclairage
(71,74), un instrument optique (72) destiné à la pro-
duction du cône lumineux (42,52,62) et un boîtier
(73).

12. Appareil frigorifique selon la revendication 11, ca-
ractérisé en ce que le boîtier (73) empêche essen-
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tiellement un rayonnement du moyen d’éclairage
(71,74) vers la porte.

13. Appareil frigorifique selon la revendication 11 ou 12,
caractérisé en ce que le boîtier (73) empêche es-
sentiellement un rayonnement du moyen d’éclairage
(71,74) vers les surfaces de rangement (17).

14. Appareil frigorifique selon l’une des revendications
11 à 13, caractérisé en ce que le boîtier (73) pré-
sente un élément d’indication (77) sur le côté du cône
lumineux (42,52,62).

15. Appareil frigorifique selon l’une des revendications
11 à 14, caractérisé en ce que la lampe-spot
(31,41,51,61) présente un guide de lumière (79) pour
le guidage de la lumière, en particulier la lumière
diffusée, du moyen d’éclairage (71) vers l’élément
d’indication (77).
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